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Editorial

Liebe Leser*innen,

201 8 war für den Förderverein Frieden e.V. /
Netzwerk Friedenskooperative ein
ereignisreiches Jahr, in dem wir mit etl ichen
Aktionen und Kampagnen, die von uns initi iert,
vorangetrieben oder unterstützt wurden, viele
Menschen bewegt und viele Themen in
Bewegung gesetzt haben. Nur dank der
Unterstützung unserer Spender*innen war dies
möglich. Hierfür einen herzl ichen Dank!

Einen detai l l ierten Tätigkeitsbericht über unsere

zahlreichen Aktivitäten im Jahr 201 8 findest Du

auf unserer Website unter

www.friedenskooperative.de/201 8.

Wir sind der Meinung, dass es nicht nur wichtig

ist, darzustel len, was wir tun, sondern auch, wie

wir mit den Mitteln umgehen, die uns dafür zur

Verfügung stehen. Frei nach dem Motto

„Vertrauen ist gut, Transparenz ist besser.“

möchten wir deshalb in dieser Broschüre

darstel len, wie wir mit unseren Geldern

umgehen.

Herzl iche Grüße

Phil ipp Ingenleuf

Geschäftsführung

Netzwerk Friedenskooperative
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Unsere Arbeitsschwerpunkte 201 8

Kristian Golla und Philipp Ingenleuf waren hauptamtl ich in

Vollzeit angestel lte Geschäftsführer des Netzwerks

Friedenskooperative. Beide waren in al l unseren

Kampagnen und Aktionen aktiv.

Verteilung unserer Personalressourcen

Die Angaben und Auftei lungen sind

Schätzungen aufgrund von Erfahrungswerten.

Viele Aufgabenfelder überschneiden sich. So

umfasst „Allgemeine Verwaltung“ u.a. auch die

Adressverwaltung für die Kampagnen. „Weitere

Aktivitäten“ beinhaltet neben der Kampagne

„abrüsten statt aufrüsten“ auch noch andere

Themenfelder und Aktivitäten wie

„1 . September / Antikriegstag“, Aktivitäten zu

Rüstungsexporten und viele weitere, oft

tagesaktuel le Themen.

Katharina Müller war von Apri l bis Dezember mit einem Wochenumfang

von 1 9 Stunden angestel lt. Einen Großteil ihrer Arbeitsstunden wendete sie

als Campaignerin für „MACHT FRIEDEN.“ auf, arbeitete aber auch an

anderen Projekten mit (u.a. Ostermärsche).

Marvin Mendyka war 201 8 als Werkstudent mit einem Wochenumfang von bis zu

20 Stunden angestel lt. Er unterstützte maßgeblich die Kampagne „Büchel ist

überal l ! atomwaffenfrei. jetzt“ als Campaigner und betreute die

Öffentl ichkeitsarbeit, insbesondere den Bereich Social Media.

Elise Kopper war als Campaignerin für „MACHT FRIEDEN. Zivi le Lösungen für

Syrien“ von Januar bis Mai mit einem Wochenumfang von 1 0 Stunden angestel lt.

Für die Redaktionsassistenz der Zeitschrift FriedensForum hat der Verein einen

Honorarvertrag mit dem Institut für Friedensarbeit und Gewaltfreie

Konfl iktaustragung e.V. geschlossen; die Arbeit wird durchgeführt von einer

Mitarbeiterin des IFGK, Christine Schweitzer.
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Ehrenamtl ich wurden wir in der Redaktion des Friedensforums durch Renate Wanie, Otmar

Steinbicker und Martin Singe sowie im Büro durch mehreren Praktikantinnen und seit Juni durch

Andreas Buschmann unterstützt.



Die Einnahmen des Vereins

Im Jahr 201 8 betrugen die Gesamteinnahmen

des Förderverein Frieden e.V. 1 71 .058 Euro.

Der Verein finanziert seine Friedensarbeit

hauptsächlich durch Spenden, die im

vergangenen Jahr 71% der Einnahmen

ausmachten und 1 20.890 Euro betrugen

(Abbildung 2).

Weitere Einnahmen im ideellen Bereich setzen

sich aus Beiträgen von Organisationen (6.51 5

Euro/ 4%) sowie aus Erstattungen und

Zuschüssen von Kampagnen und Projekten

zusammen (21 .61 8 Euro/ 1 3%).

Einnahmen im Zweckbetrieb generiert der

Verein aus Materialverkäufen (9.773 Euro/ 6

%), dem Verkauf sowie Abonnements seines

Magazins FriedensForum (8.322 Euro/ 5%)

sowie durch Dienstleistungen, z.B. personeller

Support bei Aktionen und Projekten von Dritten

bzw. anderen Sozialen Bewegungen (3.498

Euro/ 2%).

Die Spendeneinnahmen setzen sich aus drei

Bereichen zusammen:

• Einzelspenden: Menschen die uns gelegent-

l ich durch eine Spende unterstützen.

• Förderbeiträge: Menschen, die uns als

Förder*in jährl ich mit einem Betrag ab 40 €

unterstützen.

• Friedenspatenschaften: Menschen, die uns

mit einer regelmäßigen Spende helfen,

zusätzl iche hauptamtl iche Friedensarbeit zu

ermöglichen.
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Schwarmfinanzierung

Die Gesamtanzahl der Spender*innen betrug 1 .1 1 3 Personen. Davon waren 850 zum Jahresende

Fördermitgl ieder. Eine Unterstützung der Arbeit durch Friedenspatenschaften erfolgte durch 59

Personen. Der Verein finanziert sich nach dem Prinzip der „Schwarmfinanzierung“, also durch viele

Unterstützer*innen mit größtentei ls kleineren Spendenbeiträgen (siehe Abbildung 4). Im Jahr 201 8

gab es eine Person mit einem Spendenvolumen von über 5.000 Euro und eine Person mit über

1 0.000 Euro. Zuwendungen einer Person die mehr als 1 0% der gesamten Jahreseinnahmen

ausmachen, gab es 201 8 nicht.

Um die Unabhängigkeit des Vereins zu wahren,

nehmen wir keine staatlichen Förderungen und

Projektezuschüsse an.Wir sind unabhän
gig!

Spendenkonto

Förderverein Frieden e.V.

DE89 4306 0967 4041 8604 00

BIC: GENODEM1GLS (bei der GLS-Bank)

Stichwort: Spende

Friedensarbeit benötigtSpenden
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Im Jahr 201 8 betrugen die Gesamtausgaben des

Vereins 1 63.1 77 Euro. Die sonstigen Kosten

beinhalten im wesentl ichen Aufwendungen für

Büromaterial ien sowie Steuerberatung (1 .725 €).

Ein Grundprinzip des Vereins ist eine spar-

same Wirtschaftsführung und eine Kon-

zentration der verfügbaren Mittel auf die

inhaltl iche und praktische Friedensarbeit.

Hierbei berücksichtigen wir im Rahmen

unserer Möglichkeiten auch die ökolo-

gischen und sozialen Aspekte unseres

Handelns.

Im Jahr 201 8 wurden Anlagenwerte in Höhe von 1 .1 08 €

abgeschrieben. Es wurden keine Sonderabschreibungen durchgeführt.

Das Anlagevermögen zum Jahresende 201 8 betrug 3.292 €.

Ausgaben und Vereinsvermögen
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Einnahmeüberschussrechnung 201 8

Für das Jahr 201 8 wurde die nachstehende Einnahmeüberschussrechnung erstel lt.

Der Anstieg der Personalkosten gegenüber 201 7 basiert auf einer Paral lelbeschäftigung zweier
Teilzeitkräfte zur Einarbeitung im Bereich Campaining und einer moderaten Anpassung der Gehälter.

Der Verein schloss das Jahr mit einem positiven Ergebnis von

7.881 Euro ab. Das Vereinsvermögen zum 31 .1 2.201 8 betrug

62.91 2 €.

Gemeinnützigkeit

Der Förderverein Frieden e.V. ist nach dem Freistel lungsbescheid bzw. nach der Anlage zum
Körperschaftssteuerbescheid des Finanzamtes Bonn Innenstadt, StNr. 205/5763/0530, vom
08.03.201 8 für den letzten Veranlagungszeitraum 201 4-201 6 nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 des
Körperschaftssteuergesetzes von der Körperschaftssteuer und nach § 3 Nr. 6 des
Gewerbesteuergesetzes von der Gewerbesteuer befreit.

Die steuerabzugsfähigen Spendenbescheinigungen werden zu Anfang des Folgejahres
verschickt.

Die Satzung des Vereins findet sich unter:
https://www.friedenskooperative.de/sites/default/fi les/satzung_foerderverein_frieden.pdf
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haben wir
von staatlichen

Stellen
entgegengenommen.

Wir sind unabhängig!

0 €

Frieden
sarbeit

benötig
t

Spende
n

Förderverein Frieden e.V.

Spendenkonto

Förderverein Frieden e.V.
DE89 4306 0967 4041 8604 00
BIC: GENODEM1GLS (bei der GLS-Bank)
Stichwort: Spende

Kontakt

Netzwerk Friedenskooperative / Förderverein
Frieden e.V.
Römerstr. 88, 53111 Bonn
Tel. 0228 / 692904
Fax 0228 / 692906
friekoop@friedenskooperative.de

Unsere Gesamteinnahmen
im Jahr 201 8:

Spender*innen ermöglichten
201 8 unsere Arbeit.

1 71 .058 €

1 .11 3

Menschen erreichten wir
201 8 über unseren

Newsletter.

Menschen verfolgten uns
201 8 auf twitter.

Menschen gefällt unsere
Facebook-Seite.

4.1 86 5.643 782

Im Jahr 201 8 spendeten ...
44%
< 40 €

42%
40 bis 1 00 €

1 3%
1 00 bis 500€

1%
> 500 €
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